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Ehr wessid genau, wenn Ehr dehem see mönd,
gönd jetzt no wieder dei ane, woner her cho sönd
ond scho ischt 's Feschter wieder zoe gsee.

Das hend die zwee Boebe allerdings nüd
erwartet. Sie hend alls möglichs probiert, zom is
Hus ine z'cho, bi de Stalltör, bim Sitelade, bi
de Chellerfeschter, aber oberai isches zoe gsee,
gär niene isches g'gange. — Was hends wele
mache?

Z'letscht hends ebe gmacht, was ene de Vatter

gsäd hett; sie sönd halt wieder i d'Stäg use
zom Vetter Hanesli. Der het natürli ganz
verwunderet dre glueget, wo die Zwee wieder vor
em zue stönd, ischt aber nüd verlege gsee ond
sät zonnene, goet, so chömmid ine, denn schlo-
fid er halt bi mer i de Gutsche (das ischt e
Schlofstell inere Nische hönderem Ofe, wo me
vor Johre fascht i jedem Appezellerhus gha het).
Sischt natürli dene Zweene au e chli gschpässig
vor cho, si hend aber glich, wenn au nüd
sofort, so doch öppenäbe gschlofe.

Das war aber dem Vatter nüd im Trom in
Sii cho, daß sini zwee Boebe sis Urtai grad

chönntid ernst neh. Er het s'zerscht wele e chli
zable loh ond erseht noch eme Wili ine loh,
aber won er denn vor d'Hustör chonnt, sönd
halt die Zwee nienen omme gsee. Er ischt om 's
Hus go luege, hed ene grüeft, aber niemert het
Antwort g'geh. Zletscht het er denn halt ebe
nütz anders meh gweßt, as die Boebe go sueche
ond zwor ebe dei ane, wos vorher gsee sönd.
So het denn de Vatter bim Vetter Hanesli g-
chlocket ond noch sine Boebe gfröget, daß ers
het chöne mit häe nee. Aber oha letz, das hets
nüd g'geh; de Vetter Hanesli ischt mit em Vatter

so konsequent gsee, wie der mit sini Boebe:
«Jetzt sönds bi mer ond jetzt losches do.» Alls
Zoerede het do nütz gnötzt; de Vatter het wieder

möse häe goh ohni sini Boebe. Was d'Moet-
ter do dezoe gsäd het, säged mer leäber gad nüd.

Em andere Morge het denn de Vetter Hanesli
die zwee Boebe wieder ommetue. Es het denn
allerdings weder Schlag no bösi Wort abgsetzt.
Aber e Lehr hend do beidi Tai chöne dros zü-
che, ond i globe, de Vatter no fascht die größer
as sini Boebe.
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